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Gut besuchte Veranstaltung „ Über Tage in der Metropole Ruhr“  
Autorinnen und Autoren bei „Erlesenes aus der Bibliothek des Ruhrgebiets“ 
selbst anwesend  
Junges Publikum strömte zu szenischer Lesung ins Haus der Geschichte des 
Ruhrgebiets 
 
Als Publikumsmagnet erwies sich die zehnte Veranstaltung Reihe „Erlesenes aus 
der Bibliothek des Ruhrgebiets“ im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets. Über 
hundert Menschen – unter ihnen viele junge Menschen  –  zog es Freitagabend ins 
Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, wo eine Auswahl der besten Texte eines 
Literaturwettbewerbs szenisch gelesen wurde.  
 
Die beiden Schauspieler Frank Hörner und Nils Beckmann - beide vom Theater 
Kohlenpott, Herne, letzterer auch RUB-Student -  führten frisch, spritzig und 
fließend durch die Vielzahl der Beiträge. Diese zeigten, dass die Metropole Ruhr  
alles sein kann – hübsch, hässlich, alt, neu, kulturell, interessant, witzig, dreckig, 
gewöhnlich oder schrecklich - nur nicht langweilig. 
 
Geschichten zergingen auf der Zunge 
Die erste Preisträgerin, Julia Sandforth, erzählte mit „Frau Duda“ ihre Erinnerungen 
an eine Büdchenverkäuferin, die klebrige Leckereien wie Lollikirschen oder 
prickelndes Brausepulver verkauft hatte. Parallel dazu ließen die Veranstalter 
buntes, süßes Konfekt durchs Publikum kreisen. Gebannt verfolgte das Publikum 
die Erinnerung eines Reviermigranten an seine erste Wohnung, verfasst von Enis 
Maci. Viel Applaus erhielt die  junge Autorin Victoria del Valle mit ihrer Story „Fünf 
Minuten im 160er“, die eine kurze, doch emotional intensive und berührende 
Begegnung zu Leben und Tod zwischen einem Busfahrer und dem Fahrgast 
beschreibt und dafür mit dem dritten Platz ausgezeichnet wurde. 
 
Hintergrund 
Nach dem Aufruf des RUB-Studenten Till Beckmann, den schönsten Text übers 
Ruhrgebiet zu schreiben und an den Essener Klartext-Verlag zu schicken, gingen 
beim Verlag über 380 Einsendungen ein. Die gelungensten davon hat der Verlag 
mittlerweile in einer kleinen Anthologie veröffentlicht mit den Laudationes der Jury 
auf die Siegerinnen. 
 
Buchtitel  
Till Beckmann / Kathrin Butt / Ulrich Matthes (Hg.): Über Tage in der Metropole Ruhr. 
Essen: Klartext-Verlag  2010, 104 Seiten, € 9,95. ISBN 978-3-8375-0400-2. 
 
 
Weitere Informationen  
Beate Hepprich, Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum, Tel.: +49/234 /32 -
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